er Int el igenz „Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


* 


As nigl Provinzial- Intelligenz » Comtoir, im poſt⸗Lecal 
Eingang Plautzengaſſe M 385. 5 


— 


Nro. 288. Mittwoch, den 9. Dezember 1835. 


Angemeldete S rem d e. 
Angekommen den 7. Dezemder 1835. 
kur, Kaufmann Lehre von Gtolpe, log, im Hotel de Thorn. Di 
eg eee eus Lech, eee eee 
im Hotel d' Oliva. Der k. k. quittirte Offizier Baron v. Schelbler von Peng le 
am Hotel de Leipzig. N 


Bekanntmachung. 


1. Die Aushändigung der neuen Coupons von Pfandbriefen a Di 
vn erfolgt gegen Vorzeigung des Stich⸗Coupons oder Pfandbriefes von den 
ern f 1 


But ’ 
Litt. A. bis D. inclusive den 17. Dezember Nachmittag 3 Uhr, 
„E. — I. den 18. Dezember Vormittag 9 Uhr, 8 

K. — L. den 18. Dezember Nachmittag 3 Uhr, 
M. — P. den 19. Dezember Vormittag 9 Uhr, 
R. — S. den 19. Dezember Nachmittag 3 Uhr, 
T. — W. den 21. Dezember Nachmittag 3 Uhr, 
„Z. den 22. Dezember Vormittag 11 Uhr, 5 
zu welchem Zweck ſich die Inhaber in unſerer Regiſtratur zu melden haben. i 
Die Behörden und Befiger mehrerer Pfanddriefe werden erſucht, e 
Derſelben in alphabetiſcher Ordnung bis zum 16, Dezember ©. einzureichen, nach M: 


tie Ceupous herausgeſucht werden kzunen, zu deren Empfangnafıne ale 
Bann ® MM 7 55 22. Dezember Rachwuttag 3 een . 
einzufinden haben. : 5 


Die eingcforderten Coupons auswärtiger Departements foren 
den 30. Dezember Vormittag I Uhr 


ausgehändigt werden. 
Danzig, den 5. Dezember 1935. 
EBönigl. Weßpreuß iſche Provinzial ⸗Candſchafts · Direction. 
: AVERTISSEMENTS 
2. Höͤherer Beſtimmung gemäß fol das Zuſchlagen und Bchöftdern der Salz⸗ 
tonnen bei dem Königl. Salzmägazin zu Danzig, auf 1 Jahr, nemlich dom 1. Ja. 
nuar bis Ende Dezember 1836 im Wege der Öffentlichen Lizitation ausgeboten und 
unter Vorbehalt hoͤherer Geuehmigung dem Mindeſtfordernden überlaffen werden. 
Hierzu ſteht ein Termin auf f 
den 12. Dezember d. J. Bermittags um 10 Uhr 
in dem Geſchaͤfts⸗Locale des unterzeichneten Haupt⸗Salz⸗Amts an, woſelbſt auch die 
Bedingungen fo wie bei der Factorei in Danzig taͤglich einzuſehen find. 
Ntufahrwaſſer, den 5. Dezember 1835. 2 
RE _ . Bönigl: Haupt» Salz- Ant. 
3. Es ſo die Lieferung nachbenaunter Gegenſtände, und zwar: 1506 
RNindfleiſch, 1500 U Kalbflerſch, 1500 & Schweinffeiſch, 1500 kl Schoͤpſenfleiſch, 50800 
U fein Roggen⸗Brod, 18 Scheffel Graupe, 22 Scheffel Graupen⸗Grütze, 35 Schef⸗ 
tel Hafergrüge, 1700 U Butter, 100 4 Schweinſchmalz, 30 C Weitzenmehl, 4 
Tonnen ſchwarze Seife, 60 Klafter trockenes büchen Brennholz, 18 Stein Lichte und 
4 I gelaͤutertes Rüboͤl, — als Bedarf des hieſigen Kinder⸗ und Waiſenhauſes 
für das Jahr 1836, im Wege oͤffentlicher Ausbietung, dem Mindeſtfordernden über, 
laſſen werden, für welchen Behuf wir in dem Confecenz⸗Zimmer der, in der Toͤpfer⸗ 
gaſſe allhier belegenen, vorgedachten Waiſenanſtalt eigen Termin auf 
r Mittwoch den 16. Dezemder d. J. Vormittags halb 10 Uhr 
anderaumt haben, zu welchem Unternehmungs⸗Geneigte mit der Bemerkung eiugela⸗ 
den werden, daß die nähern Bedingungen bei dem Nit⸗Vorſteher H. Dannenberg, 
Neugarten 2 405., in den Vormittagſtunden einzuſehen ſind. 
Danzig, den 27. November 1835. 2 
Die Vorſteher des Rinder und Waiſenhauſes. 
Malliſon, pPannenberg, Schweers. : 
| a ti Entbindung 
DIE geſtern Nachmittag 27 auf 5 Uhr erfolgte glückliche Entbindung mei 
ner lieben Fran von einem gefunden Mädchen, beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen. 
Danzig, den 8. Dezember 1835. M. A. Baſſe. 


„ erk K d e f . 8 
3... &anfe entſchtief Abends 146 uhr nach Zmonatlicher Krankheit am zehren ⸗ 
ven Fieber in feinem 64 ſten Lebeusjahre, der Bäckermeiſter Johann Chriſtoph Pigr. 
Seiches zeigen unter Verbittung aller Beileitsbezen zungen ganz ergebenſt an 
Stadtgebleth, den 7. Dezember 1855. Die Zinterbliebenen. 
3 ů —r . ——— . ——— — 
Literariſche Anzeige. 


6. Bei E. 3. Schröder in Berlin iſt eben erſchienen und in Danzig in der 
Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard Heil. Geiſtgaſſe . 755. zu haben: 


| = Geſchenk 
tür artige und fleißige Kinder, beſtehend in kleinen Erzaͤhlungen zur Unterhaltung 
und Selehrung, nebſt einem Kränziein von Kindergedichten an Geburtstagen der 
naͤchſten Verwandten. ß 
Von Carl Grumbach. 8 
Perfaſſer des Gymnaſton, Jugendgartens u. ſ. w. 
Mit fauber cslorirten Kuyfern, gezeichnet und geſtochen von Kirchhof. 180 
Shin. 3vo. Gebunden 20 Sgr. 7 2 


— 


Anzeigen. 
72 Zur ulirung des Nachlaſſes mei orbenen 
Fübners 185. Hen, finde 0 wah. bangen degree, ee 2 er 
‚Kiden Forderungen haben, ihre ſpetiellen Rechnungen bis ſpaͤteſtens den 15. Dezem⸗ 
ber d. J., bei Vermeidung des Verluſtes, mir einzureichen; als auch diel nigen, 
weſche Zahlungen an ihn zu machen haben, dieſelben dei Vermeidung gerichtlicher 
Einziehung in obiger Friſt abzufützren. Eliſabeth, derwittw. Gatt. 
Corradehammer, den 30. November 1835. 
1. Das zur Röhn Jasbiſchen Stiftung gehoͤrige Krugland von 2 Hufen enl⸗. 
mech auf Pizkendorf, bebaut mit einer Scheune und mit der Winterſaat beſtellt, fol 
Montag den 14. Dezember d. J. Vormittag 10 libr N 
in Pitzkenderf beim Gaſtwirth Herrn Stegemann, von ſetzt ab auf 6 Jahre oͤſfent⸗ 
zich verpachtet werden. f f a i 
Die uäheren Bedingungen erfährt man dom a 

AH Oee.⸗Commiſſ. Jernecke, Hintergaſſe M 120. 
„Zur Beſorgung von Journalen f. d. Jahr 1836 
empffeßit ſich unter Zuſicherung woͤchentlicher Ablieferung derfelben N 

die Buchhandlurg von Sr. Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe 2 753. 
10. din gebildetes Wädchen von guter Familie, die in Handarbeiten geübt a, 
faucht als Seſellſchaſterin ein Unterkommen. Des Mäpere Zen Damm Ad 1276. 

eine Treppe hh. ar 1 f 5 


11. 


In der je 


Collecte gefallen 


auf N 6360. 1000 f, uuf M 33609. 1000 
76997. 1000 14126. 500 
„ „15191. 500 221920. 500 
„ 32711. 5000 „44009. 500 
„ 24315. 200 22848. 200 
„ „ 33010. 200 233036. 200 
we 56179. 200 „ 76996. 200 
TEN 7049. 100 „ „ 14134. 100 
„ 224858. 100 = „30055. 100 
„ 33666. 100 „41026. 100 
„ „ 47459. 100 538135. 100 
„ 65035. 10065037. 100 
* „ 77051. 100 „ 95579. 100 
103059. 100 , und mit den kleineren 


meinem Comtoir, Langgaſſe AZ 530. 5 


Danzig, den 3. Dezember 1835. 


12. 


Herrn E. E. Zingl 


13. 


zelne Billette zu 10 Sgr. ſi 
Der Anfang iſt halb 7 Ihr. 


In Danzig befindet 


A 2 


Be 


36,145 = 
Zaur iſten Klaſſe 73ſter Lotterie find wieder ganze, halbe und viertel Laofe in 


gewonnen. 


ſtets zu haben. 


N, auf 
2 . 
#- [2 
E ” 

“ 2 4 
* * 
4 * 
” „ 
3 * 
* e 
* „ 
. * 

* „ * 
Gewinne 


Extrait de Circassie. 
Ganz neu entdecktes Schoͤnheitemittel, welches die Haut auf uͤberraſchende 
Weiſe von allen Flecken reinigt, derſelben jugendliche Friſche giebt, und die Farben 
beſonders hebt und verſchoͤnt, kurz der Haut den ſchoͤnſten und zarteſten Teint giebt. 
Niederlage das Flacon zu 1 bei 
Dimenſon & Comp. in Paris. 
Heute Mittwoch den 9. Dezember wird die erſte Quartett⸗Abend⸗Unterhal⸗ 
tung im Locale des Herrn Reichel, Heil. Geiſtgaſſe Nu 759., ſtatt finden. 

1): Quartett von Haydn. 2) Quintett von Mozart. 3) Trio von Onslow. Ein⸗ 


er. 


nd in 


ſich die einzige 


„„ „ „„ RnNTanR 


* 


58155. 100 


bt beendigten 7eſten Lotterie, find nächſehende Gewinne in meine 
M 538172. 10% zZ 


15104, 500 
22762. 500 
77026. 500 
32890. 200 
33039. 200 
7034. 309 
22755. 100 
32712. 100 
45380. 100 


65040. 100 
99532. 100 


wen WINE BEE 


n zuſammen 


Rotzoll. 


der Muſikhandlung des Herrn Reichel zu haben. 


Obuch. 


14. Gewerbeverein. Donnerſtag den 10. Dezember, Abends um 7 Ude 


iſt die Bibliothek geoͤffnet. Darauf chemiſch⸗techniſcher Vortrag. 


15. 


erſten Stelle FR 5 pro Zent Zinſen, 

ecke zu erfragen. 
Reiſegelegenheit nach Marienwerder für Perſone 
M. iſt im ſchwarzen Adler, Junkergaſſe. 


Kraͤmergaſſene 


17. 


500 R find auf ein ſicheres laͤndliches oder ſtäͤdtſches Grund tc zur 


beim Eiſenhaͤudler in der Langgaſſen⸗ und 


"und Frachigiützr zum AR, 


Sonnadend den 12. Dezember 1835, Conzert und Ball in der Niffourie 
„Einigkeit“. Anfang 61% Uhr. 


Die Comité. 


* 


— 11 — wi? 
u. Eilderhütte AR 11. wird geplättet und fein gebrannt 
r 2 2 1 — 1 2 a 2 5 3 
„ F % es 
19. Brodtbäntengafie 2 656. find 3 freundliche Zimmer, wovon eins parterre 
"gelegen, an einzelne Perſonen mit oder ohne Meubeln ſogleich zu vermiethen. 
20. Eine bequeme Untergelegenheit mit eigener Küche nebſt 3 Stuben, gleich 
eder zu Oſtern zu beziehen, Frauengaſſe W 834. a | 
21. Holzmarkt NE 2045. neben dem Königl. Schauſpielhauſe find entweder 
einzelne Zimmer, oder auch das ganze obere zuſammenhaͤngende Local zu Oſtern 
k. J. zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt — bei Joh. Jangen, Wwe. 
225 In meinem Haufe Poggenpfuhl M 333, iſt die obere Gelegenheit, beſte, 
hend aus 6 bis 8 gut dekorirten Zimmern, befonderer Küche, Keller, Boden und 


freiem Eintritt in den Garten, von Oſtern ab oder auch früher, an ruhige Vewoh⸗ 
ner zu vermiethen. 85 Deer Calculator Schroͤder. 


Sachen zu verfau fe n in Danzig. 


friſche holl. Heringe in 14 stheil, pommerſche geſchaͤlte Aepfel und Birnen, desglei⸗ 


24. Filzſchuhe, wollene Voas und Comfortables, grau wollene und baum⸗ 
wollene Damenſtrümpfe, gefütterfe und baumwollene Handſchuhe, Flanelle und Mol⸗ 
toms in roſa und weiß, fo wie Parchend a 4 Sgr. empfichlt 8 

3. M. Alexander,, Langgoſſe ½ 407. dem Portale des Rathhauſes gegenüber. 


. Alaun von beſter Qualität iſt Langemarkt IE 499. in Zaͤſſern von 3 — 4 
, billig zu verkaufen. er en N: 8 
26. Fleiſchergaſſe N 121. werden noch fortwährend von den Pr. Koͤnigsdorfer 
Rüden die Metze a 3 Sgr. und den Scheffel a 1 t 10 Sgr. verkauft. 0 


— 7 Zee 


; Beſtell uf gutes buchen Kloben⸗Holz hin EA, frei 
Käufers 105 ee 5 Ye Tusyandlung Scngemarkt 9 406 1 r 
2 eee 

28. Sehr schönen Bischof und Cardinal verkaufe ich die Flasche 

a 13 Sgr., bei Abnahme von 12 Flaschen gebe ich 1 gratis, 

Bernhard Branne, Frauengasse Nro, 831, 
E T 
2, Friſche Malagaer Topf⸗ Weintrauben verkauft 
pfundweiſe Bernhard Braune, Frauengaſſe 831. 
20 Ein vorzüglich ſchon fallendes Sortiment ham: 
burger und bremer Cigarros habe ich ſo eben wie⸗ 
der erhalten, und offerire ſelbiges zu den moͤglichſt billigſten Preiſen. 

A. 5. Zimmermann, Hündegaſſe W 248. 


31. Feine und Mittelgraupe iſt zu haben Hundegaſſe W 244, bei 
a A. S. Waldew. 


32. So eben angekemmene friſche Citronen werden billig verkauft in der 
Bandlung Hunde und Mapfaufhengaffen- Ecke und Peterſiliengaſß⸗ 1492. bei 
5 ; Sriedrich Mogiiswehi. 
33. Beymann Davidſohn, Langgaffe W 404., empfichlt neut erhaltene ona⸗ 
rirte Damenmäantel, franzöſiſche Thybets in allen modernen Farben, 57 ͤcht blan- 
ſchwarze Seidenzeuge, ſchwarz und farbige Meubel⸗Damaſte, die feinen dunkem 
Cattune und Flortücher a 11 Sgr. a 
34. Altſtädtſchen Graben Ne 428., ſchraͤge gegen dem Hauseher, iſt trecktnes 
Seegras zu haben, der Ceutner A M, und werden Stühle wit Rohr gezechten m. 
alte ausgebeſſert. 
35. Altſtaͤdtſchen Graben AS 1280. ißt gut geſalzeues Nindpöceelfleiſch a u 2 
Sgr. & zu haben. g 
Seeger eee eee eee ese 
36. Das neu etablirte Verliner Commiſſions⸗Lager ron Meyer Töwen⸗ 8 


2 ſtein & Comp., Slocenthor NE 1018. empfiehlt zu Fabrik⸗ 


Preiſen die aus Berlin erwarteten und fo ſehr beliebten 5 Haus⸗ 8 


Reiſe⸗ und Ne gligée⸗Roͤcke fir Herren und Damen, in allen 8 
nur möglihen Stoffen, ſelbige zeichnen ſich durch ihren dortheilhaften Schnitt 
und dauerhafte Arbeit beſonders aus und eignen ſich am ſo mehr zu angeneh⸗ 
men Weihnachtsgeſchenken. 

SS esse 


— 2721 — 


REBEL ET EEEHE HELLE HEERES AR 
E ee a Puß⸗ und Mode- Waren ſoſlen viele Sealer en 
> 50 9% unter dem Eimkaufkpreis nor Juventur⸗Aufnahme geräumt werden, zu 
dieſem Zweck habe folgendes zurückgeſetzt: elne Parthie biverſe ſchwarze und 
weiße Kragen, kleine und große Tor» und Krepptücher, Zilje und Caſtor⸗Huͤte, 
ein großes Sortiment Putz ⸗ Federn und Zeder⸗Blumen, eine Parthie Baͤuder, 
Nett, Tülls und Arblksbeutel, jo wie bon ſerticen Pußſachen: Hüte, Hauben 
und dergleichen mehr, alles zu ganz auffallend billigen, jedoch feſten Preiſen. 
\ Ls wenſtein. 
— Dede —— 
38. Die Thorner Pfefferkuchen⸗s liederlage von den Herrn Guſtav Weeſe em⸗ 
pfießie ſich auch in dieſem Jahre mit allen Sorien Pfefferkuchen, ſehr huͤbſchen bun⸗ 
ten Figuren und Zuckernüſſen, Hundegaſſe AS 323. 


2% Pinſel zur orientaliſchen Malerei sie ich o cm 
wieder erhalten. . C. L. Boldt, Kürſchnergaſſe M 663. 
40. Kleine Kinder⸗Regenſchirme, ſehr anwendbar als 
Weihnachtsgeſchenke, a 1 Me. find zu haben dei J. J. Dannemann, 

5 ar Schnüffelmarkt A 635. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
ene ie in en, 

41. Das zur erbſchaftlichen Ligquidations-Maffe der verwistweten Schiffskapitaln 
Marie Renate Engwers gehörige, in der kleinen Hoſennaͤhergaſſe unter der Ser⸗ 
vis- J 860. und Folio 91. A. des Erbbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 
751 M 10 Sgr. 5 , zufolge der nebſt Hppothekenſchein und Bedingungen in 
der Reglſtratur einzuſehenden Taxe, full N 1 
5 8 den 9. Februar 1836 

in oder vor dem Artushofe verkauft werden. k 

Alle unbekannten Realprateudenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung der 

Praͤcluſton ſpaͤreſtens in dem angeſeßten Termine zu melden. 
Rönigl. Sands und Sradrgericht zu Danzig. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. . 
ö (Rothwendiger Verkauf.) Be: 
42. Das den Erben der Jebann und Chriſtine Eliſabeth Keorwitzſchen Ehe⸗ 
leuten gehörige, hieſelbſt auf dem dͤußern Anger sub Litt. A. XI. 233. belegene 
Grundſtück, welches gemaͤß der in beglaubigter Abſchrift beigefügten Taxe auf 117 
c 10 Sgr. abgeſchätzt worden, ſoll in dem anderweitigen Terwin a 


Pe & 5 er 


— 222 


den 9. Januar a. f. Vormittags 11 Uh 
auf dem Stadtgericht vor —4 Deputirten Herrn Vat Much nan * 1 
Meiſtbietenden verkauft werd 
Diͤe Taxe und er ne Hpporgekenfhein konnen in der eradttenhte .. 
eicatur eingeſehen wer 
Abing, den a8. wann 1835. 
5 Königlich Preußifches Stabigerich. 


